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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule, Kultur und 
Städtepartnerschaften -

  
Tagesordnung II Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 26. November 2020

Vorlagen-Nr. 20-V-41-0022

Alexej-von-Jawlensky-Preis 2022

Änderungsantrag der LINKE&PIRATEN Rathausfraktion Wiesbaden zu Top 5 der Tagesordnung II 
in der Sitzung des Ausschusses für Schule, Kultur und Städtepartnerschaften am 26. November 
2020
(Alexej-von-Jawlenky-Preis 2022)

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert:

1. (unverändert)
1.1.  (unverändert)
1.2.  …dem Kuratorium des Jawlenky-Preises im Einvernehmen mit den Mitstiftern des 

Preises vorgeschlagen wurde, für diese Preisverleihung abweichend von den 
Richtlinien zur Vergabe des Preises ein verkürztes Verfahren durchzuführen…

2. Die Richtlinien zur Vergabe des Jawlensky-Preises werden für die Preisverleihung für das 
Jahr 2022 nicht angewendet.

3. Der Verleihung … (wie bisher 2.)

4. Dezernat III/41 … (wie bisher 3.)

5. Die Richtlinien zur Vergabe des Preises werden unter Einbeziehung aller im Kuratorium 
beteiligten Akteur*innen und des Kulturbeirats auf ihre Aktualität überprüft und 
dementsprechend im Jahr 2021 überarbeitet und eventuell neu ausgerichtet – rechtzeitig für 
die Verleihung des nächsten Preises.

Beschluss Nr. 0110

Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1. Es wird Kenntnis genommen, dass

1.1    gemäß dem fünfjährigen Turnus die nächste Verleihung des Alexej-von-Jawlenskypreises für 
das Jahr 2022 vorgesehen ist,

1.2    aufgrund zeitlicher Verzögerungen dem Kuratorium des Jawlenky-Preises im Einvernehmen 
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mit den Mitstiftern des Preises vorgeschlagen wurde, für diese Preisverleihung abweichend 
von den Richtlinien zur Vergabe des Preises ein verkürztes Verfahren durchzuführen, 
wonach die/der Preisträger/in auf Vorschlag des Museums Wiesbaden und gestützt durch 
externe Expertise von Seiten des Kuratoriums bestätigt wird.

1.4    von Seiten des Museums Wiesbaden – verbunden mit einer externen fachlichen Expertise 
(Anlage 1 zur Vorlage) – als Preisträger der amerikanische Künstler Frank Stella 
vorgeschlagen wurde.

1.3    das Kuratorium dem Vorschlag zugestimmt hat, den Preis Frank Stella zu verleihen,

2. Die Richtlinien zur Vergabe des Jawlensky-Preises werden für die Preisverleihung für das 
Jahr 2022 nicht angewendet.

3. Der Verleihung des Alexej-von-Jawlensky-Preises an Frank Stella wird zugestimmt.

4. Dezernat III/41 wird beauftragt, den Bedarf für die Verleihung des Alexej-von 
Jawlenskypreises und die Preisträgerausstellung in den Haushaltsplanberatungen 2022/23 
anzumelden.

5. Die Richtlinien zur Vergabe des Preises werden unter Einbeziehung aller im Kuratorium 
beteiligten Akteur*innen und des Kulturbeirats auf ihre Aktualität überprüft und 
dementsprechend im Jahr 2021 überarbeitet und eventuell neu ausgerichtet – rechtzeitig für 
die Verleihung des nächsten Preises.

(antragsgemäß Magistrat 10.11.2020 BP 0872, geändert durch den Ausschuss für Schule, Kultur 
und Städtepartnerschaften)
 

Tagesordnung II

Wiesbaden,     .12.2020

Spruch
Vorsitzende
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